Trauriger Morgen
137
Trauriger Morgen dein Kommen ist nicht mehr weit
ich reise zurück in Vergangenheit.
Träume von einstiger schöner Zeit
und all den Dingen die uns erfreut.

Denk an die Bar, an den Zigarrenrauch

sehe dein Kleid, dass so zart wie ein Hauch.
Fühle noch immer den innigen Kuss

doch viel zu früh für uns kam der Schluss.
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Einsame Nächte ich habe verbracht

hab nie vergessen die Zeit, jener Nacht

die schöne Zeit wo wir vereint
wo wir gemeinsam gelacht und geweint.
Heut werde ich dich zum letzten Mal sehn

mit dir gemeinsam zum Friedhof hin gehn.

Bald schon da deckt dich die Erde zu

bald schon da schläfst du in ewiger Ruh.

Denk an die Zeit, die wir verbracht
in der wir oftmals, so herzhaft gelacht.

Denk an das Lied, in der Piano Bar

denk an die Nacht wo die Sterne so klar.

Einsame Nächte hab viele verbracht

doch nie vergessen die Zeit jener Nacht

und all die Zeit wo wir vereint.

wo wir gemeinsam gelacht und geweint.

Peter Andreas Leitheim
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